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Dr. Iris Minde in den Vorstand der 
Krankenhausgesellschaft Sachsen gewählt 
 
Leipzig. Dr. Iris Minde, Geschäftsführerin des Klinikums St. Georg in Leipzig, 
ist neues Vorstandsmitglied der Krankenhausgesellschaft Sachsen. Bei der 
Mitgliederversammlung am 6. November wurde sie als eine Vertreterin für die 
kommunalen Krankenhäuser in Sachsen für die nächsten vier Jahre gewählt. 
„Ich freue mich sehr über die Wahl in den Vorstand. Ich bin gespannt auf die 
verantwortungsvolle Aufgabe und wünsche mir eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit den Vorstandskollegen“, betont Dr. Iris Minde.  
 
Die Krankenhausgesellschaft ist der Förderung einer leistungsfähigen und 
bedarfsgerechten Krankenhausversorgung verpflichtet. Im Mittelpunkt der 
Aufgaben steht die Mitwirkung bei der Vertretung der Krankenhäuser und damit 
der stationär behandelten Patienten gegenüber den anderen Beteiligten im 
Gesundheitswesen. Der Vorstand besteht aus neun Mitgliedern, die unter 
Berücksichtigung der Trägerpluralität von der Mitgliederversammlung für vier 
Jahre gewählt werden. Verantwortlich ist der Vorstand dafür, dass die Arbeit 
der Krankenhausgesellschaft Sachsen den Satzungsbestimmungen und den 
Beschlüssen der Mitgliederversammlung entspricht. 
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St. Georg Unternehmensgruppe: 
 

Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
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Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 

www.sanktgeorg.de 
 

http://www.sanktgeorg.de/

